
Sanierung Stadtmist Solothurn 
4500 Solothurn
Referenzobjekt 
Altlastsanierung

Projektdaten

Bauherr Bauherrengemeinschaft BHG
Altlastensanierung Solothurn

Projektleitung Amt für Umwelt
Kanton Solothurn

Referenzauskunft Herr Gabriel Zenklusen
Herr Beat Rüttimann Tel. 032 627 24 47

Arbeiten Altlastensanierung und Wiederherstellung /
Rekultivierung einer ehemaligen Kehricht-
und Gewerbeabfalldeponie

Bausumme CHF 92.90 Mio.

Bauzeit Juli 2022 bis Oktober 2029



Technische Daten

Aushub und Entsorgung von rund 90'000 t belastetem
Oberboden Typ B und Typ E Qualität

 

Aushub, Behandlung vor Ort und Entsorgung von rund
380'000 t Deponiekörper/ verschmutztem Aushubmaterial
(Typ E und Sonderabfall)

 

  

  

Betrieb einer trocken- / und nassmechanischen
Behandlungsanlage vor Ort

 

Betrieb einer Abwasservorbehandlungsanlage für
belastetes Wasser

 

Wiederauffüllung und Rekultivierung von rund 12 ha
Landwirtschaftsfläche

 

Auftrag / Vorgehen

Projektbeschreibung

Zwischen 1925 und 1976 wurden die Haushalts- und Gewerbeabfälle der Stadt Solothurn auf
Landwirtschaftsflächen westlich der Stadt abgelagert. Es entstanden drei Deponieteile, mit einer Fläche von
insgesamt rund 15 Hektaren. Die Deponien wurden als sanierungsbedürftig gemäss Altlastenverordnung
ausgeschieden und die Arbeitsgemeinschaft Vision Solothurn, bestehend aus Eberhard Bau AG, Eberhard
Recycling AG, Ebiox AG wurde mit den Altlastensanierungsarbeiten und der Wiederauffüllung und nachfolgender
Rekultivierung in der Rolle als Totalunternehmerin beauftragt. Während der Projektierungsphase verantwortete
die ARGE Vision Solothurn mit den beauftragten Planern die Erstellung der Gesuchsdokumente für die kantonale
Nutzungsplanung und dem Baugesuch. Mit Baustart im Juli 2022 starteten die ersten Sanierungsarbeiten sowie
die Erstellung der umfangreichen Installation der Abfallanlage. Seit Baustart bis Ende 2025 wurden rund 85ʼ000 t
abgetragener belasteter Oberboden oder verschmutztes Aushubmaterial einer externen gesetzeskonformen
Entsorgung oder Behandlung zugeführt. Rund 110'000 t, teilweise PFAS-haltiges Deponiekörpermaterial
(Sonderabfall) wurde in der Abfallanlage vor Ort behandelt und die Produkte gesetzeskonform entsorgt. Die
Entsorgungslösungen reichen von lokalen bis Empfängern bis zu Behandlungsanalgen in Europa. Der
Totalunternehmer verantwortet die Einhaltung und Rapportierung sämtlicher umweltrechtlicher Auflagen, die
Arbeitssicherheit, Probenahmen usw. Per Ende 2025 sind rund 40% der Gesamtfläche saniert und von der
Bauherrschaft für die Wiederauffüllung und Rekultivierung freigegeben.

Eberhard Recycling AG
Steinackerstrasse 56, 8302 Kloten / Tel. +41 43 211 22 20 / www.eberhard.ch / eberhard@eberhard.ch 
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